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Sport bekämpft Cholesterin

Gare /Vae/ir/e/iren y«r./ogger «nr/ /I A:r/v.y/;«rr/eryeg//e/?er /Iz7: G/e/e/rgü/r/g, o/r S7e e/«e D/«7 e/r;/;a//er;
«nr/ ;'/ir Gew/e/ir z« rer/az/ere« versuche« «r/er zz/c/iZ - rege/r« rA.y/ge Aröz/zez*//c/ie ßerör/g««g verr«/«r/er7
r/e« Ge/zzz/Z zzz; fer/vr«///'« z'z/ //«er« ///«rArreA/rra/arrr/ trägt r/ar/arc/i r/r/z« /zz'/, r/rt.y /?A//co e/ne.y //erz/n-
y«r/;t.y /;err;/>z«.yetze«/

(DG) Zu diesem Ergebnis gelangte eine neuere
originelle Studie, die sich ausschliesslich mit der
körperlichen Aktivität befasste und in der unter-
sucht wurde, inwieweit diese die Blutkonzentra-
tionen bestimmter, als schädlich bekannter Fett-
stotTe zu senken vermag.

Die Autoren dieserStudie empfehlen sowohl ei-
ne Umstellung der Ernährungsgewohnheiten
und eine Reduktion des Körpergewichts als
auch regelmässige körperliche Betätigung. Sie
weisen jedoch darauf hin, dass Abmagerungs-
diäten wirksamer sind, wenn gleichzeitig Sport
getrieben wird.

Tatsächlich stellten Dr. Jan Breslow von der
Rockefeller-Universität, New York, und seine
Mitarbeiter fest, dass die Konzentration stark
triglyceridhaltiger Substanzen - sogenannter
«Lipoproteine» - bei Männern zurückging, die
Sport trieben (gleichzeitig aber auch ihr Körper-
gewicht konstant hielten).

Die Forscher konzentrierten sich bei ihren Un-
tersuchungen auf die VLDL genannten Lipopro-
teine von sehr geringer Dichte, die als risikoer-
höhender Faktor für akute Herzerkrankungen
gelten.

Die an der Studie mitwirkenden Männer nah-

men an einem sieben Wochen dauernden Trai-
ningsprogramm teil, das 29 Einheiten mit je ei-
ner halben Stunde Laufen umfasste (22 km pro
Woche).

Trotz einer Erhöhung der Kalorienzufuhr (zum
Zwecke der Konstanthaltung des Körperge-
wichts) wurden die Lipidwerte der Versuchsteil-
nehmer gesenkt.

Die Körperbetätigung stimuliert die Aktivität
eines Lipoproteinlipase genannten Enzyms, das

diese Fettstoffe im Blut abbaut. Dank der kör-
perlichen Aktivität wurden die VLDL zwei
Stunden nach dem Essen um 32 Prozent ge-
senkt; im Fall der Triglyceridc betrug die Reduk-
tion 16 Prozent.

Gelesen: Alarmierende Cholesterine
(Tageszeitungen, Januar 1989)

«Ein Drittel aller über 40jährigen Schweizer hat
massiv erhöhte Cholesterinwerte. Nach den

strengen Maßstäben, die man in den USA an-
legt, wären es gar 50 Prozent. Zu diesem alar-
mierenden Ergebnis kommt eine erste Auswer-
tung von rund lO'OOO Personendaten, die in den
letzten drei Jahren an neun „Xundheitstagen" in
sechs Kantonen erhoben wurden.

Wie der Arzt Silvio Dudli, Initiant des als Mo-
dell dienenden St. Galler „Xundheitstages", an
einer Pressekonferenz erklärte, sei tälsche Er-
nährung die eindeutige Ursache für diesen Be-
fund. Das Ergebnis sei zwar im Grundsatz nichts
Neues, aber nun erstmals durch wirklich umfas-
sendes Datenmaterial erhärtet.»

Z«v/e/ C/ro/ester/n /r« ///«t At r«r.yä'r7i//c/i

et« /t/r/rrw.y/g««/ «nr/ /rer/etrtef, r/zv.v.s ««.ser

/'err.ytp//ivet'/i.ye/ gestört Ar. DA Gr.y«r7ie

Ar et« //o/ier FerrAronwAi, vor «//er« von

gesärt/gte« Fettsäure«. D/ese Fettsäure«

st«r«r«e« zur« grösste« 7ei/ ««.v r/er«

F/e/se/r. £7« verrrunr/erter Fett- ««<7 /1/A.o-

/ro/Fons««; .yovv/e r»e/ir\S'/««Y or/er anr/ere

/cd'ryrer/ie/ie Äetät/gu«g /ü/rre« z« e/«er
/Vorrnu/A/erurrg r/er C/io/e5/er/«werre «r«/
z« e/«er öessere« Ge.y««r//?ei7.
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